
Einfach aus Spaß an der 

Sache..... 
 

Mittwoch, den 26. Oktober 2011 um 20:05 Uhr 

  

… waren Heinz und Ich am Sonntag beim 5+6 AMC Asendorf / AC Verden Clubslalom in Ahlhorn. 

Ausnahmsweise sind wir mal nicht zusammen angereist, da Heinz vorher noch eine nette HD Pro 

Cam von Edwin abgeholt hat. - Dafür nochmal Danke! Auch wenn ich es gewohnt bin im Halbschlaf 

hinter Heinz herzufahren konnte ich den Weg nach Ahlhorn gerade so alleine finden, mag auch 

dran liegen das ich schon etliche male dort war. Als ich angekommen bin hatte Heinz schon 

genannt, ich habe mir noch etwas Zeit gelassen den es wurde nach Startnummern in 5er Gruppen 

gestartet. Es sollte zwar den ganzen Tag trocken sein aber dennoch bevorzuge ich das 

Klassenweise starten. Aber für uns halb so wild, den es ging um nichts außer genügend Starts zu 

bekommen um nicht aus der Wertung im NWD-Cup zu fliegen. Halt den abgemurksten 

Straßenreifen den letzten Rest geben. Nach dem ablaufen gefiel mir die Strecke recht gut, 

nicht so gefährlich (keine Auslaufzone) wie im letzten Jahr. Auch beim Fahren kam ich recht gut 

zurecht, bis auf das sehr nervöse Heck. Machte aber Spaß etwas die Sau raus zu lassen. Von den 

Zeiten wäre es ein Klassensieg geworden wären da nicht die zwei Pylonen gewesen. Heinz kam 

fehlerfrei und zügig durch, wenn man bedenkt das seine Straßenreifen deutlich weniger halten 

als meine und dass er im Gegensatz zu mir am frühen Morgen bei winterlichen Temperaturen 

gefahren ist. Ein guter 2ter Platz hinter Wolfgang Lammers, ich wurde nur 4ter von 7 Startern 

in der Klasse 2a. 

Am Nachmittag wurde eine etwas andere Strecke gefahren und bis auf den Abflug ins Grüne 

beim Training kam ich auch hier ganz gut zurecht. Heinz hatte schon ein paar ordentliche Zeiten 

vorgelegt, Wolfgang Lammers allerdings hat ein Tor ausgelassen und war damit aus dem Rennen. 

Dieter Wittke habe ich zwischen seinen Läufen versucht zu motivieren 110% zu geben, hat er 

auch gemacht. Er war etwas schneller als Heinz und somit vorläufig auf dem ersten Platz. Ich 

war dann das Schlusslicht der Klasse und wusste genau wie schnell ich sein muss um zu gewinnen. 

Die überflüssige Pylone im ersten Lauf war nicht geplant, drum musste ich im zweiten nochmal 

mehr übertreiben und konnte mich knapp auf den ersten Platz hangeln. 

Nach der Siegerehrung beider Veranstaltungen ging ein langer Tag zu Ende und wir sind 

gemütlich abgereist. 

  

Am Sonntag den 30.11.2011 finden die beiden letzten Läufe zum NWD-Cup in Schwarmstedt 

statt. Teilnehmen werden wir nicht aber zuschauen ist geplant. 

  

Bis dann Dennik 

 


